
Daniel Ott, Villa Schöpflin gGmbH – Zentrum für Suchtprävention

Faktoren für eine gelingende 

Mediensuchtprävention
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Agenda

• Intro: Vorstellung Villa Schöpflin

• ein kurzer Blick auf aktuelle Zahlen 

• Faktoren auf kommunaler Ebene

• Faktoren im Setting Schule

• Faktoren Netzwerkpflege (regionale Kooperationspartner)

• Faktoren Entwicklung von Präventionsprogramme am Beispiel von freii



Die Villa Schöpflin gGmbH – Zentrum für Suchtprävention

• Start 2002

• Familie Schöpflin initiiert aus eigener                                                                                          

Betroffenheit Zentrum für Suchtprävention

• Ziel: Vorbeugung von Sucht



Regionale & überregionale Angebote

regionale Angebote:

überregionale Angebote:
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Erfolgskriterien auf kommunaler Ebene

• Je eindeutiger die Zuständigkeiten definiert sind, desto mehr Transparenz für 

Endadressatinnen/Endadressaten und Kooperationspartner/-innen.

• Dies schafft ein hohes Maß an Verbindlichkeit und beugt Doppelstrukturen vor.

• Die Zuständigkeiten und Angebote müssen kommuniziert werden.

• qualifizierte Fachkräfte

• Um kontinuierliche Netzwerkarbeit initiieren und umsetzten zu können, braucht es eine mittel- bis 

langfristige Finanzierung.

• Die Finanzierung sollte vor allem Personalressourcen dauerhaft abdecken.

• Prävention an Schulen (Schulklassen und deren Eltern und andere Erziehende) mit universellen oder  

selektiven Programmen wie z. B. freii oder Max & Min@

• indizierte Beratungsangebote wie z. B. „ESCapade“
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Optimal: Ein möglichst breites Angebotsspektrum:   

Prävention mit Schulen (Schulklassen und deren Eltern) 

mit universellen Programmen wie z. B. Max & Min@ oder 

freii

indizierte 

Beratungsangebote
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Kriterien erfolgreicher Medienprävention an Schulen 

• Status quo der bestehenden Ressourcen 

• wichtige Schlüsselpersonen identifizieren (Best Practice Beispiel: „runder Tisch Prävention“)

• Durchführung evidenzbasierter Präventionsmaßnahmen 

• Erreichbarkeit der Zielgruppen (universeller Präventionsmaßnahmen) 

 Lehrkräfte

 Schülerinnen und Schüler

 Eltern und andere Erziehende 

• Präventionsangebote nachhaltig implementieren (z. B. Präventionskonzept der Schule)

• Beratungsangebote in der Region sichtbar machen 
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Eltern/Erziehungsberechtigte

Elternvertretung/Elternrat

Schulleitung
Schüler/-innen

Sekretariat

Lehrkräfte

(Träger der) 

Schulsozialarbeit

Akteurinnen/Akteure 

in der Schule Vertrauenslehrkräfte

Elternsprecher/-innen
Schulbegleiter/-innen

Beauftragte/Beauftragter 

für Prävention

FördervereinSchulträger

Regierungspräsidium

Klassensprecher/-innen

Schüler/-innen-

Mitverantwortung 

Staatliches Schulamt

Didaktische Seminar

In BW: Zentrum für 

Schulqualität und 

Lehrerbildung

Beratungslehrkräfte

Schulpsychologische 

Beratungsstelle

Kreismedienzentren
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Erfolgskriterien einer gelungenen Netzwerkpflege (regionale Kooperationspartner)

• Ein Netzwerk als lernendes System: Austausch und Diskussionen über das Thema der Prävention 

schädlicher Mediennutzung als Qualitätskriterium.

• Koordinator/-in bestimmen 

• Best Practice Beispiel: 

 Austauschformate wie digitale JF zwischen Kooperationspartnern 

 Netzwerktreffen gemeinsam mit Verantwortlichen aus Kommunen 

 Auf aktuelle (regionale) Trends reagieren.
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Netzwerkpartner der Villa Schöpflin gGmbH zum Thema Digitale Medien

Kinder- und 

Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie

Psychologische 

Beratungsstelle

Frauenberatungsstelle

Fachstelle Sucht

Zentrum für Schulqualität 

und Lehrerbildung

Landratsamt –

kommunaler 

Suchtbeauftragter

Schulpsychologische 

Beratungsstelle

Kreismedienzentrum

(Träger der) 

Schulsozialarbeit

Villa Schöpflin

Polizei 

(Jugendsacharbeitende, 

Kriminalprävention)

Kreisjugendreferat

Krankenhaus – Kinder-

und Jugendmedizin

Kreisstädte
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Best Practice Beispiel
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Best Practice Beispiel
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Best Practice Beispiel
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Best Practice Beispiel
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Best Practice Beispiel
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freii

•
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Grafik: Villa Schöpflin; Weiterentwicklung von Schicht/Zinsmeister in: Kolip, 2019

Die Stakeholder-Analyse

Zentrale Personen für die Zielerreichung

• zum Mitmachen motivieren

• überzeugen

• fortlaufend informieren

Starker Einfluss

Geringer Einfluss
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Für Projekt (aktuell) wenig bedeutsame 

Personen

• allgemein informieren

• auf dem Laufenden halten

Schlüsselpersonen mit hohem Einfluss

• in Planung einbinden

• ggf. in Steuerungsgruppe berufen

• regelmäßig konsultieren und 

informieren

Interessierte Personen ohne direkten 

Einfluss

• informiert halten

• Interesse wecken

• „schnuppern“ lassen

• Unterstützung erbitten
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Methodische Ausarbeitung  

• Interventionsmethoden und –strategien erfolgte angelehnt an die Google Design Sprint-Methode 

gemeinsam mit Kooperationspartnerinnen:

 Drogenhilfe Köln gGmbH

 Dr. Kai W. Müller, Universitätsmedizin Mainz, Ambulanz für Spielsucht

 Tim Berthold

 Fachverband für Medienanhängigkeit e.V.
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Was ist freii?

• freii ist ein innovatives softwarebasiertes Programm zur Prävention von 

Internetnutzungsstörungen 

• freii ist ein interaktives und spannendes Abenteuer, ein Experiment und ein 

Wagnis. Es richtet sich sowohl an Kinder und Jugendliche im Alter von 13 

bis 15 Jahren (Klassenstufe 7 und 8) als auch an deren Eltern und andere 

Erziehende.

• freii erstreckt sich über einen Zeitraum von 21 Tagen und wird sowohl in der 

Schule als auch in den Familien durchgeführt. 
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Zielgruppen im Detail

Kinder und Jugendliche (13 bis 15 

Jahre)

Eltern und andere Erziehende

Fachkräfte 
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Ziele 

Wissensvermittlung Freizeitgestaltung
Kommunikation und 

Reflexion

Kernziel
„freii“ fördert eine ausgeglichene Mediennutzung in Familien.
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Zugangsweg

• freii wird in der Schule in den Klassenstufen sieben und acht (Sekundarstufe I) durchgeführt. 

• Während der Durchführung von freii wird die Klasse von einer ausgebildeten Fachkraft über einen 

Zeitraum von vier Schulstunden begleitet. Diese Zeit verteilt sich wie folgt:
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freii auf einen Blick

• Web-App:

 Zugang zur Web-App unter www.freii.de

• Dauer des interaktiven Programms: 

 21 Tage

• Version für Kinder und Jugendliche:

 Anleitung der täglichen Dailys durch den individuell 

ausgewählten Guide 

 Erklärvideos und Familienchallenges werden von Eckart 

von Hirschhausen moderiert

• Version für Eltern und andere Erziehende:

 Tägliche Challenges, Tipps und Ratschläge können 

durch Push-Up-Nachrichten gestartet werden

 Erklärvideos und Familienchallenges werden von Eckart 

von Hirschhausen moderiert

• Interaktion mit freii findet primär 

in der Freizeit statt

• tägliche zeitliche Investition drei bis 

fünf Minuten 

• freii fördert eine ausgeglichene 

Mediennutzung in Familien 

• Entwicklung gefördert durch die 

Schöpflin Stiftung 

http://www.freii.de/
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Fazit

Faktoren 

zur 

Prävention 

on INS 

Setting 

Kommune

Setting Familie

Setting Schule

Netzwerkpflege



Vielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!

Villa Schöpflin gGmbH

Zentrum für Suchtprävention

Referent

Franz-Ehret-Straße 7

D-79541 Lörrach

T + 49 (0)7621-14909-5

daniel.ott@villa-schoepflin.de

villa-schoepflin.de


